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Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 2021 der Stadt Lampertheim und Entlas-
tung des Magistrats 
 
Beschlussvorschlag: 
Der geprüfte Jahresabschluss 2021, bestehend aus der Vermögensrechnung (Bilanz), der 
Ergebnisrechnung sowie der Finanzrechnung, wird wie folgt festgestellt: 
 

Bilanz: 
Die Stadtverordnetenversammlung stellt den geprüften Jahresabschluss zum 31. Dezember 
2021 der Stadt Lampertheim mit einer Bilanzsumme von 256.619.870,39 € fest. 

 
Ergebnisrechnung: 

Das ordentliche Ergebnis weist ein Defizit i.H.v. 1.612.040,84 € aus, das außerordentliche Er-
gebnis ein Defizit i.H.v. 115.860,78 €. Demzufolge schließt das Jahresergebnis mit einem 
Defizit i.H.v. 1.727.901,62 €. 

 
Finanzrechnung: 

In der Finanzrechnung ergibt sich eine Veränderung des Zahlungsmittelbestandes i.H.v. 
-459.339,94 € und somit nach Aufrechnung mit dem Bestand des Vorjahres ein Finanzmittel- 
bestand am Ende des Haushaltsjahres i.H.v. +3.879.061,79 €. 

 
Dem Magistrat wird gemäß § 114 HGO für die Haushalts- und Kassenführung des Haus- 
haltsjahres 2021 Entlastung erteilt. 
 
Sachdarstellung: 
Der Magistrat der Stadt Lampertheim hat in seiner Sitzung am 25. April 2022 den entsprechen- 
den Aufstellungsbeschluss gefasst. 
 
Mit diesem Aufstellungsbeschluss wurden für 2021 die nachfolgenden Eckdaten festgelegt: 
 
Bilanzsumme:  256.619.878,89 € 
Jahresfehlbetrag:      1.727.901,62 € 
Bestand an Zahlungsmitteln:      3.879.061,79 € 
 
Das Revisionsamt des Kreises Bergstraße hat Anfang November 2023 mit der Prüfung des Jah-
resabschlusses 2021 begonnen und diese Mitte Dezember 2023 abgeschlossen. Die Prüfung 
wurde gemäß risikoorientiertem Prüfungsansatz so geplant und durchgeführt, dass Unrichtigkei-
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ten und Verstöße, die sich auf die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, 
mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Es erfolgten einzelfallorientierte Prüfungshandlun-
gen sowie Aufbau- und Funktionsprüfungen. Die Prüfung erfolgte dabei so umfassend, dass 
eine ausreichende Beurteilung des Jahresabschlusses als Grundlage für die Entlastung des 
Magistrats möglich ist. Eine Abschlussbesprechung fand nicht statt. 
 
Die Eckdaten für 2021 stellen sich nach Prüfung wie folgt dar: 
 
Bilanzsumme:  256.619.870,39 € 
Jahresfehlbetrag:      1.727.901,62 € 
Bestand an Zahlungsmitteln:      3.879.061,79 € 
 
Gegenüber dem Aufstellungsbeschluss haben sich insgesamt betrachtet nur geringfügige Ände-
rungen/Korrekturen ergeben. Eine wesentliche Korrektur erfolgte aber innerhalb der Ergebnis-
rechnung. Die ertragswirksame Auflösung der Rückstellungen für die Altlastensanierung „Roter 
Hof“ in Höhe von 651 TEUR wurde umgegliedert von den außerordentlichen Erträgen in den 
Bereich der ordentlichen Erträge. Damit ergibt sich zum Jahresende 2021 eine positive Rückla-
ge aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses von 378 TEUR, aber auch ein negativer 
Bestand bei den außerordentlichen Ergebnissen in Höhe von -152 TEUR. 
 
Die Stellungnahmen des Fachbereichs Finanzen zu den Prüfungsfeststellungen sind als Anlage 
beigefügt. Ebenso erhalten Sie den Prüfbericht des Revisionsamtes, den die Stadt Lampertheim 
am 06. März 2024 erhalten hat. 
 
 
 
 
Erstellt Gesehen Freigegeben 
 
 
 
 
(Sobel) (Ruh) (Störmer) 
Fachdienstleitung 20-1 Fachbereichsleiter 20 Bürgermeister 
 
 
 
Besondere Auswirkungen auf Kinder und Jugendliche (§ 3 Kinderrechtesatzung):  
 
Keine 
 
 
 
 
 
 

 
 
 




